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Hier beginnt eine vierteilige Serie zur Chaos-Theorie 

1: Oben und unten (H.O.)  

Bäume schreien nach Wasser und  

recken verdorrte Äste zum Himmel  

Blitz und Donner fahren dazwischen  

Das Chaos komplett.  
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2: Der Schmetterlingseffekt (H.O.) 

Der Flügelschlag des Schmetterlings 

pflanzt sich in den Lüften fort 

als Kettenreaktion und 

steigert sich zu einem Hurrikan  

am andern Ende unserer Welt.  
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3: Ein Attraktor (H.O.) 

Schönheit Geist Charisma sind Attraktoren 

die mit unheimlicher Dynamik 

die Karawane Hoffender 

in ihren Bann ziehn.  
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4: Das Apfelmännchen (H.O.) 

Natürliche Fraktale bilden in uns  

geometrische Muster ab:  

Wolken fransen aus 

Ströme verästeln sich in Deltas  

Sternhaufen verklumpen sich zu Galaxien. 
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Hier beginnt eine fünfteilige Serie, die mit den Vernetzungen in unserer Welt endet. 

1: Schwingungen über der Wüste (H.O.) 

Der Himmel vibriert 

über flirrendem Sand 

Stoisch schreiten Kamele in der Hitze  

Ein Schmetterling hat sich verirrt.  
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2: Ein Kristall in den Bergen (H.O.) 

Manchmal wünschen wir uns eine 

Botschaft aus einer fernen Galaxis 

die als Kristall vom Himmel fällt 

und mit dem Licht der Erkenntnis 

unser Dunkel erhellt.  
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3: Ornamente am Himmel (H.O.) 

Apokalyptische Zeichen 

verrätseln den Himmel 

Die Sonne verbirgt sich 

hinter den Wolken. 
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4: Zahlencodes über dem Delta (H.O.)  

Zahlencodes über dem Delta 

jagen zur nächsten Verknüpfung 

immer schneller  

immer effizienter  

mit immer intelligenteren Systemen.  
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5: Unsere vernetzte Welt (H.O.) 

Elektromagnetische Wellen jagen über die Erde und 

treffen auf kosmische Hintergrundstrahlung des 

Urknalls und seiner inflationären Expansion. 

  



Seite 13 

 

 

 

Mein Himmel im Smartphone 

Ich sehe den Regenbogen 

wie eine Himmelsbrücke 

die Bahnen in schillernden Farben 

auf meinem neuen Smartphone. 
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Sprachlose Begegnung  
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Apple ist cool - der Apfel schmeckt 
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Vom Kerbholz  …  (H.O.) 

Rechnen mit Keilschrift und  

ägyptischen Hieroglyphen 

Sumerisch-babylonischen Zahlen  

Chinesischen und Römischen Zahlen 

und dem Abakus 

gefolgt von mechanischen 
Rechenmaschinen 

und Lochkartensystemen 

gekrönt vom Einzug der Elektronik 

im Computer Dualsystem 0 und 1. 
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… zur virtuellen Vernetzung (H.O.) 

Rasend und hektisch 

jagen die Zahlen  

rund um die Welt. 

 

wir kommunizieren auf 

Twitter und Facebook 

mit zahllosen fremden 

Gesichtern  

über zigtausend 

Kilometern hinweg 

einsam gefangen  

im eigenen Netz. 
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RoboGirl die 

Häßliche (H.O.) 

Dein Blick 

metallischer Glanz 

Dir schaut die 

künstliche 

Intelligenz 

schon aus den 

Augen 

Deine Nase eiserne 

Festung 

dein Mund spuckt 

künstliche Laute 

monotones 

Gebabbel 

Im Gehirn ein 

Rädchen zu viel. 
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RoboGirl die 

Schöne (H.O.) 

Deine Stirn durch 

ein Rädchen 

geschmückt 

Deine Augen: 

Geheimnis 

Zartes Vibrieren 

der Nasenflügel 

Dein Mund:   

Volle Lippen 

verkünden 

Erfüllung. 
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Menschen in der Matrix (H.O.) 

Wir glauben frei zu sein und merken nicht 

dass unsere Gedanken der Kontrolle unterliegen 

und wir zu Sklaven des Algorithmus geworden sind. 
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Big brother is watching you (H.O.) 

Der grosse Bruder  

überwacht jeden seiner Untertanen 

bis in deren intimsten Bereiche 

Er ist allgegenwärtig. 
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Ersatzteillager Mensch 
 
Nasen-Verschönerung 

Aufgespritzte Lippen 

Gesichtsstraffung 

Künstliche Speiseröhre 

Brusterweiterung 

Leber-Transplantation 

Nieren-Transplantation 

Hand-Prothese 

Dickdarm-
Transplantation 

Stent-Implantat 

Fettabsaugung 

Zehen verschrauben 

Haar-Implantate 

Innenohr-Implantat 

Künstliche Augenlinse 

Netzhaut-Transplantation 

Zahn-Implantat 

Künstliche Luftröhre 

Herz-Transplantation  

Lungen-Transplantation 

Bauchspeicheldrüsen-
Transplantation 

Dünndarm-
Transplantation 

Künstliche Hüfte 

Bein-Prothese 

Künstliches Kniegelenk. 
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 Im Plastikwald 
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Affe – Neandertaler – Mensch 

vor 8 bis 6 Millionen Jahren Beginn der Entwicklung der Menschenaffen 

vor ca. 6 Millionen Jahren Älteste ev. aufrechtgehende Frühmenschen  

vor ca. 3 Millionen Jahren Leben der Urmenschdame „Lucy“ 

vor ca. 2 Millionen Jahren Beginn der Menschheit in Afrika 

vor ca. 130.000 Jahren  Leben der ersten Neandertaler in Europa, 

Nordafrika und Asien 

vor ca. 50.000 – 60.000 

Jahren 

Moderne Menschen verlassen Afrika und 

verbreiten sich in Asien aus 

vor ca. 40.000 Jahren Menschen breiten sich in Europa aus 

vor ca. 30.000 Jahren Aussterben der Neandertaler 

Später Menschen gelangen nach Amerika. 

 

Alle Angaben ohne Gewähr 
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Gefangen (H.O.) 

Die Gier nach Geld frisst unser Herz 

Die Angst es zu verlieren 

lähmt unsere Sinne und 

verwirrt die Gedanken 

Nur die Liebe bleibt ein süßes Gefängnis. 
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Gegensätze (H.O.) 

Was verbindet Panama 

mit Machu Picchu der Ruinenstadt 

und Wat Chalong dem größten Tempel auf Phuket 

mit einem bayrischem Bauernhaus?: 

Eine große Reise.  
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Lebensräume 

Vom höchsten Gipfel  

bis zur tiefsten Stelle  

im Marianengraben 

 

 

Oben 

 

8.848 liegt der höchste Gipfel  

über dem Meeresspiegel 

 

Oben gibt es ca. 6,5 Millionen Arten  

 

 

Unten 

 

Ca. 11.000 Meter liegt die  

tiefste Stelle des Weltmeeres 

 

Unten gibt es ca. 2,2 Millionen Arten 
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   Demokratie in Europa 
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Das Tor zur anderen Welt  
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Dürre – Hunger - Durst 
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 Geschlossene Grenzen 

 Inspiriert von: The Wall  
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 Pressefreiheit 
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Nichts sehen – nichts hören – nichts sagen  
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Und wieder Krieg: Warum? 
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 Zerstörung 

 Inspiriert von: Eve of destruction  
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Leviathan rettet Zheng He 

Zheng He erforscht  

den Jupiter 

sinkt tief ein  

in das Wolkenmeer 

und wird gerettet von Leviathan. 
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Geschlitzte Räume  

oder der kurze Weg zum Ziel 

Umwege vergessen 

Den Raum-Schlitz finden 

zum schnellen Sprung 

in eine andere Welt. 
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Alles dreht sich (H.O.) 

Von der Zelle im Olivenbaum 

geht die Reise von der Erde 

hinaus aus unserem Sonnensystem 

in ferne Galaxien. 
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Der Winter naht 

Die Blumen verblüht 

die Blätter gefallen 

die Nächte werden länger 

Kälte dringt durch alle Fugen. 
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